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Neue Ehrenmitglieder der Ornithologischen Gesellschaft in Bayern e.V.

Vorstand und Mitgliederversammlung der OG 
haben einstimmig die Ernennung von zwei neu
en Ehrenmitgliedern beschlossen.

D r. M a n fre d  K rau s

Die Ernennung von Dr. Manfred Kraus aus Nürn
berg würdigt seine jahrzehntelange Arbeit zur 
Erforschung der Vogelwelt Nordbayerns, die 
sich in zahllosen Publikationen in den Organen 
der OG, aber auch im Journal für Ornithologie, 
im Zoologischen Anzeiger, in den Berichten der 
naturhistorischen Gesellschaft N ürnberg und 
anderen Periodika niederschlägt. Besonders her
vorzuheben sind die -  oft zusammen mit Werner 
Krauß -  verfassten Langzeitstudien über ausge
wählte Vogelgruppen im Fränkischen Weiherge
biet. Über 50 Jahre reichen die Aufzeichnungen 
zurück, und genau so lange, seit 1952, ist er Mit
glied unserer Gesellschaft. Dr. Manfred Kraus ist 
ein Zoologe mit ungewöhnlich breitem Interes- 
sensspektmm, dessen Wissen auf einer enzyklo
pädischen Artenkenntnis aufbaut. Er ist Entomo
loge mit internationaler Reputation, Ornitholo
ge, Mammaloge und Tiergärtner.

Manfred Kraus wurde am 4. August 1928 in 
Neuhäusl/Egerland geboren. Nach der Promoti
on 1955 über die Larvalsystematik der Blattwes- 
pen und einer Assistententätigkeit am Zoologi
schen Institut der Universität Erlangen-Nürnberg 
trat er 1960 in den Dienst des Nürnberger Tier
gartens, dessen Direktor er von 1970 bis zu seiner 
Pensionierung 1991 war. Herausragend in seiner 
Amtszeit waren der Neubau des Delfinariums 
und des Tropenhauses sowie der Greifvogel- 
Zuchtvolieren, mit zahlreichen Pionierleistungen 
der Tierhaltung, wie der Zucht von Großen 
Tümmlern, Rundschwanz-Seekühen, Weißkopf
seeadlern und Harpyien.

Seine große entomologische Sammlung hat 
Manfred Kraus schon vor Jahren der Zoologi
schen Staatssammlung München vermacht. Seit 
seiner Pensionierung widmet er sich neben den 
Hymenöpteren wieder vermehrt der Auswertung 
seiner umfangreichen aVifaunistischen Daten
sammlung, insbesondere aus dem Fränkischen

Weihergebiet. Zahlreiche Publikationen im Orni
thologischen Anzeiger, stets gemeinsam mit Wer
ner Krauß, der neueren Zeit, so über Schellenten 
(1999), Kolbenenten (2000), Reiher und Rohrdom
meln (2000), Schnepfen der Gattungen Gallinago 
und Lymnocryptes (2002) und zuletzt über 150 
Jahre Avifaunistik im Fränkischen Weihergebiet 
(2003) sind die Früchte dieser überaus erfolgrei
chen Arbeit, wie wir sie alle kennen.

»In der Welt daheim, in Franken zu Hause«, 
so charakterisierte OG-Vorsitzender M. Siering 
unser neues Ehrenmitglied, denn neben zahllo
sen Exkursionen an die vertrauten fränkischen 
Weiher führten naturwissenschaftliche Reisen 
Manfred Kraus in viele Länder der Erde, nach 
Alaska, Spitzbergen, Australien, Südafrika und 
immer wieder nach Zentralasien. Seine wissen
schaftlichen Verdienste wurden durch die Verlei
hung der Ritter-von-Spix-Medaille und mit ei
nem Symposium anlässlich seines 75. Geburtsta
ges gewürdigt.

Robert Pfeifer
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W ern er K rau ß

Mit der Ernennung von Werner Krauß werden 
seine über ein halbes Jahrhundert laufenden For
schungen an der nordbayerischen Vogelwelt ge
würdigt. Schwerpunkte seines ornithologischen 
Interesses, die sich in den zahlreichen Publikati
onen niederschlugen, waren in seiner Studien
zeit in München die Lachmöwe, in Augsburg die 
Avifauna des Lechtales, in Franken der Kiebitz 
und dort nicht zuletzt die »Fränkischen Weiher«, 
die Wurzeln seiner Jugenderlebnisse. 1952 in 
unsere Gesellschaft eingetreten, hatte er von 1967 
bis 1994 das Amt des zweiten stellvertretenden 
Vorsitzenden inne; in diese Zeit fiel das Erschei
nen der Avifauna Bavariae. Als Beringer der Vo
gelwarte Radolfzell hat Werner Krauß seit sei
nem 18. Lebensjahr bis 1990 über 12000 Vögel 
beringt. Er ist Koordinator der Internationalen 
Schwimmvogelzählungen seit 1966/67.

Werner Krauß wurde am 18. Juni 1935 in 
Scheinfeld im Steigerwald geboren. Seit etwa 1941 
entwickelte er Interesse an der Vogelwelt, das 
1948/49 im Gymnasium in Bamberg als Schüler 
bei J. Dietz gefördert wurde. Von 1949 bis 1961 
lebte die Familie in Augsburg; dort erlangte er 
1954 die Hochschulreife. Entscheidend für die 
weitere ornithologische Ausrichtung war 1949 
die Begegnung des 13jährigen mit W. Wüst; eine 
erste gemeinsame Exkursion ging 1949 in die 
Lechauen, gefolgt von vielen weiteren Kontakten 
und gemeinsamen Wanderungen. Bei einem Be
such der alten Heimat traf er 1952 in Höchstadt/ 
Aisch an den Bücher Weihern erstmals zufällig 
Manfred Kraus. Dies sollte der Beginn einer lan
gen Freundschaft und feldornithologischen Zu
sammenarbeit werden, die den Grundstock für 
die wissenschaftliche Erforschung der Vogelwelt 
Frankens legte.

In die Zeit zwischen 1954 und 1959, als er 
täglich mit dem Zug von Augsburg nach Mün
chen zum Studium der Biologie, Chemie und 
Erdkunde für das Lehramt fuhr und anschlie
ßend dort bis 1961 als Referendar arbeitete, fielen 
die zahlreichen Exkursionen zum Ismaninger 
Speichersee und seinen Fischteichen: E. Bezzel, 
F. Heiser, W. Rathmayer und H. Remold gehör
ten der damaligen Beobachtergruppe an. Im 
Studium fand je eine sechswöchige biologische
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Exkursion 1955 nach Sardinien (seine Aufgabe: 
Vogelbälge sammeln) und 1956 nach Sizilien mit 
Prof. H. Kahmann und H. Altner statt. In dieser 
Zeit erfolgten viele Besuche bei W. Wüst und in 
seiner Bibliothek, auch viele gemeinsame Exkur
sionen, z.B. 1954 am Tag des Endspiels um die 
Fußballweltmeisterschaft zum Sperbergrasmü
ckenbrutplatz an der Lechmündung. Von 1961 
bis 1998 war er im Lehramt als Gymnasiallehrer, 
seit 1963 in Nürnberg, dort zuletzt Studiendirek
tor als stellvertretender Schulleiter. Seither fan
den verstärkt feldornithologische Untersuchun
gen im Gebiet der Fränkischen Weiher statt und 
deren zeitaufwändige und viele Tausend Daten
sätze umfassende Aufarbeitung mit EDV, oft ge
meinsam mit Dr. M. Kraus. Ornithologische Rei
sen führten Werner Krauß nach Ostafrika, in die 
östlichen und westlichen USA, nach Alaska, in 
die Türkei, nach Norwegen, Irland, in die Breta
gne, die Camargue, nach Portugal, Spanien und 
auf den Balkan.

Manfred Siering
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Ornithologische Publikationen unserer neuen Ehrenmitglieder

Kraus, M. (1955): Die Saatkrähe (Corvus frugilegus) als 
Brutvogel im Seewinkel (Bgld.). Vogelkundl. Nachr. 
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Kraus, M. (1955): Sumpfläuferbeobachtungen (Limicola 
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Kraus, M. & W. Lischka (1956): Zum Vorkommen der 
Porzana-Arten im Fränkischen Weihergebiet. J. Or
nithol. 97: 190-201.
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Kraus, M. (1959): Der Rohrschwirl (Locustella luscinoi- 
des) in Süddeutschland. Zool. Anz. 163: 142-148.

Krauß, W. (1959): Fundliste in Bayern beringter Lach
möwen (Larus ridibundus). Auspicium 1: 27-50.

Krauß, W. (1959): Wanderungen der bayerischen Lach
möwen (Larus ridibundus L.). Anz. ornithol. Ges. 
Bayern 5: 363-375.

Krauß, W. (1961): Ringfunde süddeutscher Amseln (Tur- 
dus merula). Auspicium 1: 349-378.

Gauckler, A. & M. Kraus (1962): Braune Sichler (Plega- 
dis falcinellus) in Franken. Anz. ornithol. Ges. Bay
ern 6: 385-388.

Krauß, W. & H. Springer (1962): Beiträge zur Avifauna 
des bayerischen Schwaben. Anz. ornithol. Ges. Bay
ern 6: 362-384.

Gauckler, A. & M. Kraus (1963): Die Brutplätze des 
Brachvogels (Numenius arquata), Rotschenkels (Trin- 
ga totanus) und der Uferschnepfe (Limosa limosa) in 
Nordbayern. Anz. ornithol. Ges. Bayern 6: 424-442.

Gauckler, A. & M. Kraus (1963): Die Sumpfhühner der 
Gattung Porzana als Brutvogel Nordbayerns. Anz. 
ornithol. Ges. Bayern 6: 525-540.

Gauckler, A. & M. Kraus (1965): Über den Uhu (Bubo 
bubo) in der Frankenalb. Ber. Naturhist. Ges. Nürn
berg, [1961-1964]: 61-65.

Gauckler, A. & M. Kraus (1965): Die große Rohrdom
mel (Botaurus stellaris) als Brutvogel und Durch
zügler in Nordbayern. Anz. ornithol. Ges. Bayern 
7: 273-282.

Gauckler, A. & M. Kraus (1965): Zur Brutbiologie der 
Großen Rohrdommel (Botaurus stellaris). Vogelwelt 
86: 129-146.

Kraus, M. & P. Conradty (1965): Zur Kenntnis der Vo
gelwelt Nordgriechenlands. Anz. ornithol. Ges. Bay
ern 7: 475-485..

Krauß, W. (1965): Beiträge zum Zugverhalten und Über
wintern der Lachmöwe (Larus ridibundus) in Bay
ern, speziell in München. Anz. ornithol. Ges. Bay
ern 7: 379-428.

Krauß, W. (1965): Ringfunde von Lachmöwen (Larus 
ridibundus) aus Südbayern und aus Salzburg. Aus
picium 2: 119-134.

Krauß, W. (1966): Zur Bestandsaufnahme des Kiebitzes 
(Vanellus vanellus) in Franken im Jahre 1966. Anz. 
ornithol. Ges. Bayern 7: 763-770.

Kast, A. & M. Kraus (1967): »Mittelfußkankroide« bei 
Möwen. Verhandlungsber. Intern. Symp. über Er
krankungen der Zootiere, Prag 9: 235-238.

Kraus, M. & A. Gauckler (1967): Über die Türkentaube 
(Streptopelia decaocto) in und um Nürnberg. Mitt. 
Naturhist. Ges. Nürnberg: 3-7.

Kraus, M. & W. Krauß (1967): Zur Bestandsaufnahme 
des Kiebitzes (Vanellus vanellus) in der Oberpfalz 
im Jahre 1967. Anz. ornithol. Ges. Bayern 8:108-112.

Krauß, W. (1967): Zum Brutvorkommen des Kiebitzes 
(Vanellus vanellus) in Franken. Anz. ornithol. Ges. 
Bayern 8: 105-107.

Gauckler, A. & M. Kraus (1968): Zum Vorkommen und 
zur Brutbiologie des Schwarzhalstauchers (Podi- 
ceps nigricollis) in Nordbayern. Anz. ornithol. Ges. 
Bayern 8: 349-364.

Kraus, M. & W. Krauß (1968): Die Brutplätze der Lach
möwe (Larus ridibundus) in Nordbayern. Anz. orni
thol. Ges. Bayern 8: 255-266.

Kraus, M. (1968): Beobachtungen an einer Zweitbrut 
des Bleßhuhnes (Fulica atra). Anz. ornithol. Ges. 
Bayern 8: 393-395.

Kraus, M. & A. Gauckler (1969): Zur Ausbreitung des 
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Kraus, M., G. Hohlt, P. Conradty & E. Bauer (1969): Zur 
Kenntnis der Vogelwelt Nordgriechenlands III. J. 
Ornithol. 110: 83-89.

Bezzel, E., W. Krauß & A. Vidal (1970): Der Kiebitz 
(Vanellus vanellus) als Brutvogel in Bayern. Anz. 
ornithol. Ges. Bayern 9: 27-46.

Gauckler, A., M. Kraus & W. Krauß (1970): Verbreitung 
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91: 18-23.

Gauckler, A., M. Kraus & W. Krauß (1972): Graubrust
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ornithol. Ges. Bayern 11: 115.

Kraus, M. & W. Krauß (1972): Zum Vorkommen der 
Bekassine (Gallinago gallinago) im Regnitzbecken 
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